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REGION IM DIALOG

Mittwoch, 22. April 2015, 17 Uhr,
im Haus der Region Hannover

Anmeldung für Region im Dialog
bis 15. April 2015

beim Team Kommunikation,
telefonisch: (0511) 616­22208,
per Fax: (0511) 616­22495 oder
per E­Mail: presse@region­hannover.de

  Ich nehme teil.

  Ich nehme nicht teil.

Name

Institution/Firma

Straße

Ort

Telefon

E­Mail

VERANSTALTUNGSORT
Haus der Region
Raum N001–N003
Hildesheimer Straße 18
30169 Hannover
Telefon (051 1) 616­0

Das Haus der Region erreichen Sie mit den Stadtbahnlinien 
1, 2, 4, 5, 6, 8, 10, 11 und 17 – Station „Aegidientor“.
Parkplätze stehen auf dem Gelände zur Verfügung.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Die Veranstaltung ist stufenlos erreichbar.
Hörgeschädigte, die einen Gebärdendolmetscher benötigen, 
werden gebeten, dies bei der Anmeldung anzugeben.
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17:00 Uhr
Intro

17:05 Uhr
Begrüßung
Hauke Jagau, Regionspräsident

17:10 Uhr
Sind Sie schon aufgestiegen?
Kurze Sammlung von Erfolgsmeldungen 
aus Kommunen, Verbänden und  
Initiativen

17:20 Uhr
Zukunftsvision 2025
Das Leitbild im Handlungskonzept  
Radverkehr im Gespräch

Mittwoch
22. April 2015

17:40 Uhr
Dialogforum mit vier Themeninseln

	 bauen
	 Neue Anlagen

	 sichern
	 Bestand

	 verknüpfen
	 Fahrrad, Bus und Bahn

	 motivieren
	 Akteure und Öffentlichkeit

18:45 Uhr
Schlussfolgerungen und Ausblick

19:00 Uhr
Gespräche bei einem Imbiss im Foyer

Moderation:	
Dipl. Volksw. Mone Böcker, raum + prozess, Hamburg
Regionald, Klimapaketbote

Sehr geehrte Damen und Herren,

„umsteigen: aufsteigen.“ So lautet der plakative Titel des 
neuen Handlungskonzepts Radverkehr der Region Hannover. 
Wurde die Radverkehrsförderung in den zurückliegenden 
Jahren mittels verschiedener Konzepte vorangetrieben, so 
führt das neue Handlungskonzept die wichtigsten bisherigen 
Planungsinhalte zusammen und ergänzt diese durch neue 
Ansätze und Maßnahmen.
	 Mehr Radverkehr bringt uns dem Ziel näher, die Klima­
schutzziele im Verkehr für die Region Hannover zu erreichen. 
Der Radverkehrsanteil soll deutlich erhöht werden, und das 
nicht nur in der Landeshauptstadt Hannover, sondern ins­
besondere auch in den weiteren Teilen der Region Hannover.
	 Ausgehend von einer Auftaktveranstaltung unter Betei-
ligung von Politik, Kommunen, Polizei, Verbänden und 
Vereinen erfolgten im rund einjährigen Entwicklungsprozess 
des Handlungskonzepts regelmäßige Abstimmungen mit  
diesen Funktionsgruppen. Diesen erfolgreichen Dialog möch­
ten wir am

Mittwoch 22. April 2015, 17 bis 19 Uhr

mit Ihnen fortsetzen und Ihnen die wichtigsten Inhalte des  
gerade fertiggestellten Handlungskonzepts Radverkehr 
näherbringen.
	 Radfahren in der Region Hannover ist sicher. Radfahren 
in der Region ist schnell und komfortabel. Radfahren in der 
Region schafft gutes Klima. Dies sind die Leitsätze des neuen 
Konzepts und stellen somit die Zukunftsvision für das Jahr 
2025 dar. Zur Realisierung sind zehn Top-Maßnahmen in vier 
Handlungsfeldern erarbeitet worden, die wir Ihnen im 
Rahmen unserer Region-im-Dialog-Veranstaltung gerne an 
verschiedenen Themeninseln veranschaulichen und zur 
Diskussion stellen möchten.  

Ich freue mich auf einen lebhaften Austausch mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Hauke Jagau
Regionspräsident

Ratzfatz!
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